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1. Veranlassung

Die Baker & Bean lmmobilien 93 GmbH beauftragte mit Schreiben vom 21.09.2021 die Beak

Consultants GmbH mit der Erarbeitung einer hydrogeologischen Stellungnahme/Beurteilung

einer geplanten Regenwasserversickerung im Bereich des Bauvorhabens Gewerbezentrum

Schönebeck, Flurstück 10333. Grundlagen der Beauftragung bilden die Absprachen im Rah-

men einerVideokonferenz am 17.09.2021und das Angebot der tseak Consultants GmbH vom

21.09.2421.

2. Hintergnund und Ziele der tlntersuchungen

Der Aufiraggeber plant am Standort Schönebeck auf einer Fläche von ca. 3,1 ha zwischen

Magdeburger und Hohendorfer Straße die Errichtung von zwei Funktionsgebäuden, Zufahrten

und Parkplatz. Das anfallenden Regenwasser auf den zu hebauenden bzur. zu versiegelnden

Flächen soll über ein Rigolensystem sowie mehrere Versickerungsmulden auf dem Grund-

stück in den Untergrund abgegeben werden. Gemäß einer Stellungnahme der Unteren Was-

serbehörde beim Landratsamt Salzlandkreis (UWB) zum Vorhaben ist die (voraussichtliche)

Zulässigkeit der Versickerung von Niederschlagswasser vorn Urnfang (dem Grad der Versie-

gelung der. Flächen) und d'er technischen Ausführung der lnfiltration bzw. Versickerung abhän-

gig. Das Bauvorhaben liegt im unmittelbar:en Grundwasserabstrornbereich des elqernaligen

Sprengstoffwerkes Schönebeck. F{ier. sind durch den iahrzehntelangen Umgang rnit ulmwelt-

gefährdenden bzw. explosiblen Stoffen Kontaminationen im Boden und irn Grundtr*asser ent-

standen. Als Hauptkontamlnanten wurden die sprengstofftypischen Verbindungen (STV)i

Nitroaromaten sowie die einkernigen aromatischen Kohlenwasserstoffe (tsTEX) festgestellt.

Die in der Übenruachung (Monitor:ing) befindlichen Schadstof,ffahnen reiahen bis in das,Areal

des Bauvorhabens. Das Grundwasser ann Standort weist eine signifikante und dauerhdte Be-

lastung vor allem nrlt sprengstofftypischen Verbindungen auf.

Durch geeignete Anordnung und Ausbildung der Versickerungsefenrente solf eine nachteilige

Beeinflussung der Grundwasserfließrichtung und damit Veränderung der Fahnenentwicklung

vermieden werden. Abhängig vom Umfang einer eventuell Eeplanten Versickerung wären die

Auswirkungen dieser Gn"rndwassernutzungen gutachterlich, ggif. unter Nutzung eines Progno-

sewerkzeugs ( Stnörnungsrnodef ls) zu ulntersuchen.

3 Standortsltuation

3.1 Lage

Das Gelände des Bauvorhabens befindet sich im l-and Sachsen-Anhalt, ca. 1 km westnord-

westlich des Stadtzentrums von Schönebeck und ca. 3 km westlich der Autobahn At4. Etwa

1 km östlich befindet sich die Elbaue. Der Gesamtstandort umfasst eine Fläche von ca. 3,3 ha
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lB 151. Aktuell ist eine Fläche von ca. 1,6 ha für eine Bebauung vorgesehen (tB 16ltB 191). Die
Fläche ist eben und liegt auf einer Höhe von rund 51 m NHN.

An das Areal grenzen im Norden, Westen und Süden landwirtschaftliche Nutzflächen, Wald
und Ödland. Östlich des Geländes verläuft von Süden nach Norden die Magdeburger Straße,
an der sich Gewerbeansiedlungen, wie z. B. Baumärkte, Autohäuser und Tankstellen befin-
den.

3.2 Hydrographische Standortbedingungen
Der wesentliche Vorfluter ist die Elbe als Entlastungsgewässer für alle im Untersuchungsge-
biet vorhandenen Vorfluter und den größten Teil der Grundwasser führenden quartären
Schichten.

Als lokaler Vorfluter für das Untersuchungsgebiet und dessen Umfeld wird der Röthegraben
(Welslebener Röthe), welcher in der Ortslage Welsleben ca. 4 km östlich entspringt und das
Planungsgebiet ca. 700 m nördlich tangiert, angesehen. Die Fläche des Bauvorhabens liegt
vollständig im ca. 21km2 großen oberirdischen Einzugsgebiet dieses Gewässers. Der Röthe-
graben r'nündet ca. 1 km östlich ln den von Süden nach Norden fließenden Solgraben.

ln Abbildung 3-1 werden neben dem Einzugsgebiet der Welslebener Röthe (Röthegraben)
auch die hydrographischen Verhältnisse im weiter,en Umfeld des Betrachtungsgebietes, ins-
besondere des Solgrabens, veranschaulich,t (Daten aus /5/).

Status Entwurf Version:

1.1

Erstelldatum:

12.10.2021

Letzt€ Anderung:

6.0'1.2022

Druckdatum:

06.01.2022
Seite 7

freioeseben x
Datei



Baker & Bean lmmobilien 93 GmbH
BV Gewerbezentrum Schönebeck, Flurstück 10333, Flur 1, Gemarkung Schönebeck-Salzelmen

Hydrogeologische Beurteilung der geplanten Regenwasserversickerung

[rqok
coNSuirafriS

Projekt 2021 01 76

\

tsAD

w"hFffn*.

.g'

o

TJ

&n

0 2

."", EinzuEsgebiete dert'* Obenfiächengewässer

I Flanungsgebiet

Biersch

Legende

Abbildung 3-1: Hydrographische Verhältnisse im Umfeld des Bearbeitungsgebietes mit Darstellung der
relevanten oberirdischen Einzugsgebiete im Umfeld des Bauvorhabens /51

3"3 Klimatische Standortbedingungen
Für die Beschreibung der klimatischen Situation werden die frei verfügbaren Daten der DWD-

Stationen Königsborn, Magdeburg und Walternienburg-Ronney (Niederschlag) sowie Drewitz

bei Burg und Bernburg/Saale (Lufttemperatur) im unmittelbaren Umfeld des Standortes her-

angezogen.
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Abbildung 3-2: Entwicklung der Luftemperatur im Zeitraum 1981-2020 (Jahresmittel, Gesamlmittelwert und
Dekadenmittelwed)

Die durchschnittliche .lahrestemperatur (Mittelwert 1981-2g20) im Raum Schönebeck
(Elbe) /1/) beträgt 9,9 oC. Es ist einr stetigerr Anstieg der.\l\ierte zu beobachten (Abbildung 3-2).
Während zvtrischen' 19gt uu'ld 1990 das Dekadenrnittel noch 9,6 oC betrug, wies die Dekade
zwischen 201't und 2020 eine mitflere.lahrester.nperatulr von ,10,6 .c auf.
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Abbildung 3-3:
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Entwicklung der jährlichen Niederschlagssummen im Zeitraurn 1gg1-202l(Jahressumme,
Gesamlrnittelwert und Dekadenrnittelwert)

Abbildung 3-3 zeigt die Entwicklung der Niederschlagssummen in den letäen 40 Jahren. Das
langjährige Niederschlagsrnittel irn Raum Schönebeck liegt bei518 mm (windfehlerkorrigiert).
Die Grafik zeigt, dass sowohl Dekaden mit unterdurchschnittlichen als auch überdurchschnitt-
lichen Niederschlagsraten zu vezeichnen sind. Mit im Schnitt 489 mm im Jahr waren die letz-
ten 10 Jahre vergleichsweise sehr niederschlagsarm. Hervorzuheben sind in diesem
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Zusammenhang die Jahre 2018 bis 2020 mit wiederholt unterdurchschnittlichen Nieder-

schlagswerten. ln Verbindung mit der feststellbaren Temperaturerhöhung beeinflusst diese

Entwicklung auch stark die Grundwasserneubildung und damit auch die Höhe der Grundwas-

serstände, bei welchen in weiten Teilen Sachsen-Anhalts z.T. starke Rückgänge zu beobach-

ten sind.

3.4 Datenlage zu Boden- und Grundwasseraufschlüssen
Abbildung 3-4 zeigt die Verteilung der Boden- und Grundwasseraufschlüsse sowie der Mess-

stellen an den Oberflächengewässern im Untersuchungsgebiet.
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Abbildung 3-4: Lage von tsoden- und Grundwasserzufschlüisser-r im Urnfeld des Pfanungsgebietes
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Der überuviegende Teil der Boden- und Grundwasseraufschlüsse wurde im Zuge der Allas-
tenerkundung und -übenrvachung des ehemaligen Sprengstoffwerkes abgeteuft bzw. errichtet.
Weitere Messstellen sind in der Verantwortung der Stadt Schönebeck zur übenrachung der
Grundwasserstände, vor allem in Hochwassersituationen.

3.5 Geologische und hydrogeologische standortbedingungen

3.5.1 Geologrsc he ühersieht
Das Untersuchungsgebiet liegt im Bereich der Ausläufer des durch eine Buntsandstein-Hoch-
lage gebildeten Flechtinger Höhenzuges (Abbildung 3-5). Schönebeck liegt auf der öslichen
Weferlingen-Schönebecker Triasplatte. Hochlagen des Buntsandsteins bilden sich in dren mor-
phologischen Erhebungen Frohser Berg im Nordwesten und l-lummelber-g im Stiden des Stan-
dortes ab.

Überlagert wird der Buntsandstein von tertiären Feinsanden und Rupelton, im Bereich der
Hochlagen direkt von pleistozänen Ablagerungen. Das Gebiet wurde stark gtazial überprägt.
Die Schichten des Fleistozäns besitzen im Bereich des Standortes Mächtigkeiten vo,n über
20 m. firlehrere Eisvorstöße erfolgten aus nordöstlicher Richtung. Die Höhenzüge Frohser Berg
und Hummelberg markieren gleichzeitig die Eisrandlage. Die pleis:tozänen Vereisungen führ-
ten zur Entstehung von komplizierten Lagerungsverhältnlssen, die gegenwärtig die geologi-
sche und hydrogeologische situation im Bereich des standortes prägen.

Abbildung3-5: Übersicht
zurn geologischen Bau irn
ureiteren Unnfeld des
U ntersuchungsgebietes

3"5-2 Lakalegeotogische situatian im Betrachtungsgebiet
Die gesamte Schichtenfolge ist im geologischen Normalprofil ausgewiesen (Tabelle 3-1)
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Tabelle 3-1: Geologisches Normalprofil und Modellgrundwasserleiter

)

8@tigraphie9U&lt{'.
lk-

Mäcltggk€[

fi4
liürologie

I 0,30 - 5,00 Auffüllung: umgelagerte

Sande, Kiessande, Geschie-

bemergel mit Bauschutt und

Aschen

Holozän

2 0,0 - 1,5 Mudde: U, s, einzelne Kiese,

Pflanzenreste, Fossitien, hu-

mos. dunkelorau, steif

Holozän

Holozän3 0,0 - 1,5 Auenlehm: U, s, t, humos,
qraubraun

Pleistozän

Weichsel

GWH 1

4 0,0 - 4,0 Löss: U, s, karbonatisch,

hellgelbbraun

Flussschotten sandig, u,

feirn- miftelkiesiq fi alsande)

Pleistozän

Weichsel

GWL 1.0/1.1E 0,0 - 15,0

Schmelzwasserbildungen :

Schluff, sandig, tonig einz.

Kiese, grau, wechsellagemd

mil trlittelsanden im cm- bis

drn-Bereich, hellbraun; lokal

eingesc*nrppt graubraune

Gesehiebemergetlinsen,
weich - steif

Pleistozän

SaaleGlazialkom-
plex

GWGL6a 0,0 - 7,0,

Sanderl ßlittelsand; feinsan'
dig, hellbraun (Dtinen)

Pleistozät't

Saale-Glazialkom-
plex (Nachsdütlbil'

dunoen)

6b 0,0 - 5,0 GW- 1.4

60 0,0 - 8,0 Mittel€r,obsand, einzeln fein

- gnobkiesig, braun und grau
Pleistozärtr

Saal+Glasialkorn'
plex (ftlachschüttbil'

dunqen)

7 0,0,- 8;0 1. Gesdliebernergel,: Sdrluff,
sandlg, kiesig, einzeln stei'
nig; an den tsasis nni{ Eänden-

üorn (0,.7 m,I. stei,f - hdbfes{

Pleistozät
Saale€lazialkorn

plex

GIITGL2

0,0- 1,5, S'chrnelbraoserhildmgpn:
Sclrluff, tonigi feirusardig,
gfaubraun, rnit rostbraunen

Streifen, schräg geschiütet,
weich -steif

Pleisüozän

Elster-Süale*GlazialF

kornplex

8a

Pleistozän

Elster'€aale€lazial.
komplex

(llfuldeJSaaleter-
rase)

GWL 1,5

GW_ 1.6
8b 0,0 - 8,0 Mittel- Grobsand; fein- u. rnit-

telkiesig, Wechsel mit Fein-

und Mittelkiesbänken', an der
tsasis einzelne Grobltiese u.

Sbine, gnaubraun, roslbr€ftn

und orau

GWGL 3v 0,0 - 15,0 Gesclhiehernergel: Scftluff;

sandig, tonig, kiesig,, einz.

Steine, an der Basis Bänder-

tone, halbfest, dunkelgrau,

mit Feinsandlagen und Ton-

bänken, häufig gestreift mit

Feinsand (cm-Bereich)

Pleistozän

Elster€lazialkom-
plex
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Schicht
Nr

Mächtigkeit
(m)

Lithologie Stratigraphie Glfiddtert
GW€esing-

teilet
10 >5 Schmelzwasserbildungen :

Feinsand, mittelsandig,
schluffig, grau, wechselnd
mit Schluff, feinsandig und
feinschichtig mit Braunkoh-
leresten bzw. kohlig, grau
und dunkelqrau

Pleistozän

Elster-Glazialkom-
plex

GWL17

il u,u - t,u Fiussschotier: Grobsanci,

mittelsandig, feinkiesig, mit-
telkiesig, graubraune Gerölle
(Kieselschiefer), Rest einer
Bodentenasse

Pieislozän

Elster

Fruhelster-

Kaltzeit

GWL 1.8

tz >5 Feinsand, schluffig, schich-
tig, mit hellbraunen Streifen,
kohlig, dunkelgrau u, grün-
lichqrau

Oligozän GWL 6 
,1

Untssr
Gt{L.Kompter

(21

IJ >10 Gesteinszersatz: Schluff-
stein, biäuiichgrau, fein-
schichtig, kaolinitisch mit
Sandsteinbänken, grau, fest,
klüftis

Buntsandstein Kluftgrund-

wasserleiter

.t

sw
lrE

"!

\"
Standort

I I
ü

*

\
\ V

\
--ff

:J

:}

>

.4*,_
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E**rdi
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J

3

I
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Abbildung 3-6: Geotogischer prinzipschnitt (stark überhöhQ tB 2l

Aufgrund der glazialen Überprägung des Standortes, verbunden mit Stauchungen, weiträumi-
gen Erosionen und Umlagerungen, sind die geologischen Strukturen sehr komplex (Abbildung
3-6) [B 2]. Stauchungen, Überschiebungen, steilgestellte Schichtpakete und Schichtausfälle
durch mehrfache Erosionszyklen sind das charakteristische Bild für die Untergrundverhält-
nisse-
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3.5.3 Hydrogeologische Situation

Die hydrogeologischen Verhältnisse, die Einstufung der unterschiedlichen Schichten als

Grundwasserleiter und Grundwassergeringleiter (-stauer) sowie die Zuordnung zu den unter-

schiedlichen Modellschichten sind in Tabelle 3-1 veranschaulicht.

Als oberste Hauptgrundwasserleiter fungieren im Ost- bzw. Nordostteil des Betrachtungsge-

bietes die Flussschotter der Niederterrasse (GWL 1.011.1) und im Westen die kiesigen Fein-

und Mitteisancie der Nachschüttbiidungen des Saaie-Glazialkomplexes (GWL 1.4) gemeinsam

mit den Kies-, Sand- und Schluffbildungen der Elster'- u. Saale-Eiszeit (Mulde-/Saaleterrasse

= GWL 1.6). Bereichsweise ist der GWL 1 .4 durch den Geschiebemergel (gS1) vom GWL 1.6

getrennt, übenrviegend liegt der GWL 1.4 direkt auf den GWL 1.6 und bildet zusammen mit

diesem einen zusammenhängenden Grundwasserleiter. Auf Grund der nachweisbaren hyd-

raulischen Zusammenhänge und fehlender vollflächig ausgebildeter sowohl horizontaler als

auch vertikaler stauender Trennschichten (Geschiebemergel) werden die o.E. durchweg

Grundwasser führenden Sedimente als oberer (erster) Grundwasserleiterkomplex (Oberer

GWl--Komplex (1 )) zusammengefasst.

Die GW-Fließrichtung im oberen quartären Grundrnasserleiterkomplex verläuft generell nach

Nordosten zum Hauptvorfluter Elbe. lnwiefern die beiden das GW-Abstromgebiet durchflie-

ßenden Oberflächengewasser Röthegraben und Solkanal als Vorfluter fungieren, ist nnit den

bisher vorliegenden Messergebnissen nicht eindeutig belegbar.

Die Grundwasserleiter '1.V11.816.'l (siehe Tabelle 3-1) werden aufgrund der Ausbildung und

Verbreitung ebenfalls zu einern Kornplex zusammengefasst {Unterer GY*L-Komplex (2}}. Sie

sind nach denn jetzigen Kenntnisstand im Zentralteilan der Buntsandsteinhochlage bereichs-

weise aufgestaucht und somit auch nicht flächendeckend Grundwasserftilhrend. Auch für den

unteren Grundvuasserleiterkornplex (GWt- 1.71'ü.816.1) kann eine generelte Fließrichtung nacht

Osten/Nordosten zur E tbe festgestel tt werden.

Der Grundwasserflurabstand schwankt in Abhärngigkeit von der Geländernorplnologie arui-

schen ca. 1,0 rn im NE und mehr als 15,5 m im SW.

3"5"4 Grundtrasserdynamik

Als regionaler Betrachtungsraum für die Grundwasserdynamik im oberen Grundwasserleiter

wird, bedingt durch die Verteilung dervorhandenen Messstellen, das Gebiet zwischen der Elbe

im Osten und der Anhöhe Wielberg, ca. 1 km östlich der Autobahn A14, angesehen. Ann Bei-

spiel der Wasserstandsmessungen vom Herbst 2020 (Abbildung 3-7) ist zu erkennen, dass

die Fließrichtung in den quartären Grundwasserleiterkomplexen generell nach Osten bzw.

Nordosten zum Vorfluter Elbe verläuft. Gemäß [B 8] soll der Hauptabfluss im Untersuchungs-

gebiet über eine angenommene rinnenähnliche Eintiefung des GWL 1.4 im Ostsüdosten des

ehemallgen Werksgeländes des Sprengstoffwerkes erfolgen. Die geohydraulischen Verhält-

nisse sind im östlichen Teils des Untersuchungsgebietes (GWL 1.An.1) generell durch geringe
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Grundwassergradienten und Fließgeschwindigkeiten geprägt (lsohypsen in Abbildung 3-7 zwi-
schen 45 m NHN und 48 m NHN). lm Westen des Untersuchungsgebietes (lsohypsen in Ab-
bildung 3-7 > 48 m NHN) liegen die Gradienten und damit auch die Fließgeschwindigkeiten,
bedingt durch die Lagerungsverhältnisse und die Morphologie, um eine Größenordnung hö-
her.

t'/-{
N.

{

t
i

Hyd.roisohypsenplan (GW-stand in m trlHN) - oberer GWL-Komplex - stichtagsmessung
Herbst 2020

u\
Abbildung 3-7:

Auch für den unteren Grundwasserlelterkonnplex (GwL 1.711.st6.1>kann elne Eenerefle Fließ-
richtung nach Osten zur Elbe festgestellt werden (Abbildung 3-8). Auf Grund der geringeren
Messstellendichte sind die Aussagen zur Grundwasserdynamik, vor allem im weiteren
Abstrom nur eingeschränkt gültig. Hier fehlen vor allem im Süden und Südosten geeignete
Aufschlüsse zur Bestimmung der Grundwasserstände und auch für tseschaffenheitsuntersu-
chungen.
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Legende

I BV Gewerbezentrum Schönebeck

$ Grundwassermessstelle, GWLK 2

_ GW-lsohypsen STM Herbst 2020 (unterer
GWLeiter-Komplex)
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Abbildung 3-8: Hydroisohypsenplan (GW;Stand, in m NHN) - unterer GWl-Kornplex - Stichtagpnnessung
Ftenbst 202O

4. Geologische, hydrogeologische und hydrochemische
Venhältnisse im Gebiet des Bauvorhabens

4.'l [-okale Verhä]tnlsse

Gemäß geologischer Karte GK25 sind am Standort die Schlchten der Niedertenasse, sandig-

schluffige, fein- bis mittelkiesige Flussschotter (Schicht ftlr. 5 in Tabetle &1) des Weichsel-

Glazials, überlagert von holozänem, schluffig-tonigem und humosernn Auenlehm, verbreitet.

Die vorliegenden Daten der geologischen und hydrogeologischen Erktlndung des ehernaligen

Sprengstoffwerkes [ts 2l,lE 8] haben zu einer Fräisierung der Daten zum Eeologischen Auf-

bau im Betrachtungsraum geführt. Dernnach läuft durch den Standort der Nordwest-Stidost

streichende Grenzbereich zwischen den östlich lagernden pleistozänen Flussschottern der

Niederterrasse (Schicht Nr. 5 in Tabelle $1) und den sich westlich anschtießenden Schnnelz-

wasserbildungen des Saale-Glazialkomplex (Schichten 6a-6c in Tabelle 3-t). Bereichsweise
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überlagern die jüngeren Talsedimente der Niederterrasse die Schichten des Saale-Glazial-
komplexes. Lokal eingeschuppt kommen wiederholt graubraune Geschiebemergellinsen im
Saale-Glazialkomplex vor. Auf Grund der glazialen Überprägung des Standortes, verbunden
mit Stauchungen, Erosionen und Umlagerungen sind jedoch starkeWechselin derAusbildung
und Mächtigkeit der Schichten möglich.

ln jedem Fall die Sedimente der Niederterrasse (GWL 1.Ot1.1in Tabelle 3-1) aber auch die
sandig-kiesigen Anteile des Saale-Glazialkomplexes (GWL 1.4 in Tabelle 3-1) stellen gute
Grundwasserleiter dar. Die Durchlässigkeitswerte in den Sedimenten der Niederterrasse lie-
gen jedoch um ca. eine 1Oer Potenz höher als in den saale-sedimenten.

4.2 Daten aus Baugrunduntersuchungen
lm Gebiet des Bauvorhabens sind im Rahmen der tsaugrunduntersuchunEen zahlreiche Klein-
rammbohrungen abgeteuft worden. Die Erstuntersuchung im Jahr 2AZO Its.t4J umfasste 10
Rammkernsondierungen (Kleinrammbohrungen) bis maximal5 m Endteufe. tseginnend an der
Oberfläche wurden in allen Bohrungen bis 0,5...0,8 m u. GOK humose sandige Tone m1 steifer
Konsistenz festgestellt. tm Liegenden dieser Schicht waren Mittelsande mit wechselnden
Kies-' Grobsand- und Feinsandanteilen angetroffen worden. Die Grundwasseranschnitte la-
gen zum Zeitpunkt der tsohrungen Ende Juli 2020 zwischen 3,2 m und 4,2 r,n Tiefe unter GOK.

lm Rahmen einer Nachuntersuchung im November 2A21lB tTlfolgten weitere t6 Bohrungen
(siehe Abbildung 4-1), welche der Verdichtung des Untersuchungsrasters hinsichlich der
Tragfähigkeit dier"rten und Aussagen im Hinblick auf die geplante Regenwasserversickerung
liefern sollten. Die Verdichtung des Bohrrasters erbrachte erheblich differenziertere Ergeb-
nisse bezüglich der Ausbildung und Mächtigkeit der Schichten. Zum einen wurde festgestellt,
dass die an der Oberfläche anstehenden tonig-schluffig-feinsandigen Schichten rnit steifer bis
weicher Konsistenz (Auenfehm) und geringerer Tragfähigkeit sich tokat bls in 2,6 m Tiefe unter
GOK erstrecken können, zum anderen sind diese Schichten auf Gr.und ihrer geringen Durch-
lässigkeit auch nicht für eine Versickerung von Regenwasser geeignet. Erst in elner Teufe ab
ca. 1,0 m bzw. bereichsweise auch erst ab 2,6 m u. GOK sind tragfähige und sickerfähige
Kiessandschichten (Sedimente der Niederterrasse oder des Saale-Glazialkomplexes) vorhan-
den. Deren Mächtigkeit ist nicht eindeutig aus den vorliegenden Daten zu bestimrnen, da dle
Bohrungen die Unterkante der Schicht nur in zwei Fällen (BS 13, tsS t2) angetr-offen hatten,
während in den anderen bei 4,0 bzw. max. 5,0 m die Bohrarbeiten in der Kiessandschicht
eingestellt wurden, ohne dass sie die Unterkante der Schicht erreichten. Hier sind demzufolge
Mächtigkeiten von [lber 3 rn anzunehrnen. Gut durchlässige Bereiche sind in BS 3, BS 7, tsS 15
und BS 16 mittels der Versickerungstests ermittelt worden. Hier sind mit > 3 m offensichlich
auch ausreichende Mächtigkeiten der sickerfähigen Schicht vorhanden, damit das einzutra-
gende Regenwasser auch aufgenommen und abgeführt werden kann.
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Abbildung 4-1: Bebauungsplan mit Baugrundbohrungen 2021 und Grundwasserständen in tsohrungen

Bezüglich der ermittelten Wasserstandsdaten (Abbildung 4-1) liefern die informationen aus

den Bohrungen vom lJerbst 2021 sehr heterogene Angaben. Laut den tsohrprofilen in [ts 17J

iagen die Grundwasserstände in den tsohrungen zwisehen 2,0 m und 4,5 m unter Gelände.

Unter Beachtung des Bohrverfahrens, der Geländemorphologie und der ErEebnisse der Was-

serstandsmessungen in der Umgebung können nicht alle angegebenen Werte für plausibel

erachtet werden. lm Mittel lagen die Wasserstände zum Zeitpunkt der Bohrarbeiten im Pla-

nungsgebiet bei ca. 2,77 m u. Gelände. Bei einer mittleren Geländehöhe von 50,8 rn NHN

entspricht das einem Wasserstandsniveau von rund 48 m NHN. Dieser Wert korrespondiert
gut nnit den Wasserstandswerten aus der Unngebung isiehe Pkt. 4.3)
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Ergänzend erfolgten im Rahmen der Nachuntersuchungen an acht ausgewählten Bohrlöchern
Versickerungsversuche mittels Bohrlochmethode in einem Versickerungsrohr als Open-End-
Test. Die Ergebnisse der Versickerungstest sind in Tabelle 4-1 aufgeführt (aus tB 171).

Tabelle 4-1 : Ergebnisse der Versickerungstest (aus [B 17])

BS Sickerstrecke

m unter GOK
Kr- Wert

m/s
I l-2 7,69*10-s
2 t-2 4,6t*lvs
3 t-2 5*10-3 r)

7 1-Z &65*10-s
I l-2 3,97*lo{
I 2-3 1,28*lüs
l5 l-2 20CI6*l
t6 \-2 5*10-r r)

l) An diesen Standorten war aufgrund einer hohen Durchlässigkeit keine Wassermengenmessung pro Zeiteinheit
möglich, da das Sickerrohr nicht adilqual schnell beftlllt werden könnte. Es ist eine deutlich höhere
Durchlässigkeit als l*10+ fi/s anzunehmen. Es wurde eine Sehiehtdwchlässigtceit von 5*10.r m/s ahgeschäta

lm Erg,ebnis der Nachuntersuchurngen durch BUG lts 17] konnten die irn Errrtwur.f IB 161vorlie-
genden Geonretrien und Tiefen der V€rsickemngsanlagen durch hloffrnann und Hoffmann
[B f 9] präzisier.t und optimiert werden.

4.3 Auswertung vorliegender Wasserstandsmessungen im Urnfeld
lm unmittelbaren Urnfeld es Bau\rorhabens existieren '12 Grundwassertmessstellen im für den
Standort relevanten oberen Grundrwasserleiterkomplex (Abbitdurng 4-2). Die übenriegende
Zahl der Messstellen dient der Übenrachung der festgestellten Grunclyvasserhelastung irn
Abstrorn des ehernaligen Sprengstoffwerkes, eine tilessstelle ist zudern in das F*le*snetz der
Stadt Schönebeck (GWM 7lD6 = Messstelle 13 - Hohendorfer Str.aße) integ,riert. Rr^rnd 6g0 m
südlich des Flanungsgebietes liegt die Grundwasserroessstelle 3936006g des Landesmess-
netzes l5l, lür die wöchentliche Wasserstandswerte für den Zeitraum 19g5 bis März 2A21 var-
liegen.
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Abbildung 4-2: Grundwasserstände und Gi:undwasserr-lsohypsen dm Wasserstandsrnessung Fler.bst 2O20

Von den o.g. und in Abbildung 4-2 dargestellten Messstellen ]iegen für '10 MessstellEn rnelnr-

iährlEe t/lessreihen zurn Wasserstand \ror. $n Abbildung 4-3 sind die Ganglinbn der Grurd-
wasserstände in den Messstellen im unrnittelbaren Umfäld des Bauvorhaben,s irn Zeitraum

2000 bis 2021 dargestellt.
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Abbildung 4-3: Ganglinien der Wasserstände in Grundwassermessstellen Z0A0..2O21

Tabelte 4-2 zeigfi die statistischen Daten der Wasserstandswerte der X0 relevanten lr#essstel-
len im Urnfeld des Bauvorhabens.

Tabelle 4-2: Statistik der Wasserstandsdaten als 10 Grundwassermessstellen

Messste$e
(Kurrbeaeichrlrrqf

Anraf!l
Werte

iftn
nrNHN

ttilitt,
mNr.iN

ira(
lrnNHft{

Spannwelle
lrnl

[,laD( tlber
iditbhred

lrnl
3t103taz 19 51,34 51,66 52.31 0,97 0,65
7tDs 21 48.56 48.96 49,77 't,2',1 o.81
GWM 1412018 7 48,33 48,50 48.83 0,50 0,33
GWM 7/D6 20 48.32 48,65 49,34 1.02 0.69
7tz6 21 47,54 48,12 48,66 1.12 0,54
39360069 1.2't6 47.79 48,30 49,10 1.31 0,80
7tc6 a^a.\t 4G,69 47,12 48,04 1,35 0,92
GWM 13/2018 5 46,69 47.12 48,04 1,35 0.92
GWIVI 15/2018o 107 46,64 46,82 47,14 0,50 0,32
GWM 2112018u 5 46,96 47,13 47.26 0,30 0,13

Die Datendichte ist sehr unterschiedlich. GWM 39360069 verfügt z.B. durch den Einsatz eines
Datenloggers (wöchentliche Werte) über 1.200 Datensätze, .iüngere Messstellen, wie GWM
14nAß und GWM 1312918, verfügen erst uber 7 oder, nur 5 Messwerte. Die Daten der Mess-
stellen mit langen Messreihen, auch ohne Datenlogger, verdeuilichen, dass im Untersu-
chungsgebiet die Schwankungsbreite (Max-Min) des Grundwasserspiegels knapp über 1,3 m
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beträgt. Die Maximalwerte liegen ca. 90 cm über dem Mittelwert. Direkt für den Standort des

Bauvorhabens sind die Daten der GWM 1412018, GWM 7/D6, GWM T12:6und GWM 7/C6 von

Belang. Der mittlere Wasserstand liegt zwischen 47,6 mNHN an der Nordostecke des Pla-

nungsgebietes und 48,7 mNHN an der Südecke der Fläche, also im Schnitt bei ca.

48,2 mNHN. lm tlochwasserfall sind Wasserstände von 80 cm bis 90 cm über dem Mittel-

wert, also bei 49...49,5 rn NHN anzunehmen. Bei einer mittleren Geländehöhe von derzeit

50,8 m NHN würde irn Hochwasserfall (Grundhochwasser) der Grundwasserflurabstand

ca. 1,3...1,8 m betragen.

4.4 Grundwasserfließrichtung
Die in Abbildung 4-2 dargestellten Grundwasser-lsohypsen, ermittelt aus den Daten der Mes-

sungen vom Herbst20'20 lts 13], zeigen die Grundwasserströmung innerhalb trnd im unmittel-

baren Umfeld des Elauvorhabens. Die Messungen im Herbst 2020 fanden zurR Zeitpunkt stark

unterdurchschnittlicher Wasserstandsverhältnisse (siehe Pkt. 3.3 und Abblldung 4-3) statt. Die

Grundwasserstände lagen in nahezu allen Messstellen irn Bereich ihrer Minimalwerte. Somit

veranschaulicht das Strörnungsbild in Abbildung 4-2 eine Niedrigwasserstandsituation, wie sie

bisher im Gebiet nicht feststellbar war. Das in Abbildung 4-? dargestellte Strörnungsbild zeigt

eine von Westen kornrnende Grundwasser-strömung, welche irn Bereich der Planungsfläche

und auf Höhe der Magdeburger Straße eine nordöstliche Richtung einschlägrt. Der Rückgang

des Gradienten und die Abflachung der Grundrvasseroberfläche im tsereich des Bauvorhabens

und der Magdeburger Straße sind auf die sich ändernden geologischen und hydrogeologi-

schen Verhättnisse zurückzuführen. Wie unter Pkt. 4.1 hschrieben, treten in diesem Bereich

die sehr gut durchlässigen Kiessande cler Niederterrasse auf, in den eine nach Nordosten

g erichtete G ru ndwasserströrnu ng vorherrscht.

4.8 Kurzdarstellung der Sehadstofftelastung
Wie bereits dargestellt, befindet sich dm,Areal des Bauvorhabens im süddsttichen Abstrom.

bereich des als Altstandort gekennzeichneten ehemaligen Sprengstoffwerkes. Angesichts der

nachweisbaren bereichsweise massiven Beeinträchtigung derGrundwasserbeschaffenheit in-

nerhalb und im Abstrorn des ehemaligen Sprengstoffwerkes, derAusbildung von rnehrere hun-

dert Meter langen Schadstofffahnen von ETEX und STV sowie aufgrund der de"zeit sich nicht

eindeutig darstellenden Trendentwicklung finden weiterhin intensive Maßnahmen zur Ee-

obachtung des Grundwasserschadens und ztrr eingehenden Gefährdungsabechätztlng statt.

Eine abschließende Beurteilung der Gefahrenlage und Konzepte zum Urngang rnit dem

Grundwasserschaden liegen auf Grund der Komplexität derzeit noch nicht vot'.

Anhand des vorhandenen Netzes an Grundwassermessstellen konnten im Rahmen der Er-

kundung und des Monitorings für die relevanten Schadstoffgruppen BTEX und STV weitrei-

chende Schadstofffahnen mit Konzentrationen teilweise erheblich über den einschlägigen

Referenzwerten (Geringfügigkeitsschwellenwerte der I-AWA 16l) bis über t km außerhalb des

ehem. Werksgeländes nachgewiesen werden. Auf Grund der unterschiedlichen Lage der
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Schadstoffquellen, aber auch infolge unterschiedlicher Wasserlöslichkeiten und Sorptionsei-
genschaften, haben sich verschieden große und sich am Rand auch zeitlich ändernde Schad-
stofffahnen im Grundwasser ausgebildet. Die in Abbildun g 4-4 dargestellte Verbreitung der
Schadstoffbelastung im Grundwasser innerhalb und im Umfeld des Bauvorhabens stellt nur
einen Zeitschnitt (20191202A) dar. lnsbesondere die Fahnenränder sind nicht als statisch zu
betrachten.

t rp: r-tä --t*n
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Abbildung 44: Ausdehnung der Schadstofffahnen (Messwerte 2o1sl2}2)) im Bereich des tsauvorhabens
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5. Beurteilung hydrogeologisch relevanter Elemente des
Bauvorhabens

5.1 Regenwasserverslckerung

5.1.1 Vorbemerkungen

Für die Prüfung der Auswirkungen der geplanten Regenwasserversickerung im tsereich des

Bauvorhabens werden zunn einen die vorliegenden Wasserstandsdaten (Pkt. 4.3) und zum

anderen das für den Standort des ehemaligen Sprengstoffwerkes entwickelte Grundras-
serströmungsmodell genutzt. Für den Standort Schönebeck liegt seit 2018 ein Modell auf Ba-

sis eines Finite-Elemente-Ansatzes (Feflow, [B 8]) vor. Es handelt sich um ein stationäres

Modell, zeitliche Veränderungen können nicht simuliert werden. Das Modellweist in Teilberei-

chen und vor allem in den tieferen Gr.undwasserleiterkomplexen noch Unschärfen auf, welche

im Rahmen der aktuell [aufenden ,,Fortschreibung der Gefährdungsabschätzung" behoben

werden. Für das,Ar,eal des tsauvorhabens ist die vorliegende Modellvariante zur Grundwas-

serströmung jedoch hinreichend genau. Die geforderten Aussagen zur möglichen Beeinflus-

sung der Grundwasserströmung durch das tsauvorhaben können getroffen werden. Abbildung

5-1 zeigt das Modellierungsergebnis des Ausgangszustands. Für die Kalibrierung des Rltodells

wurden in [ts 8] mittlere b'is leicht erhöhte Wasserstandsverhältnisse gewählt. Erkennbar ist

dies an den modellierten Grundwasserständen (48...49 m N]-lN) innerhalb der Betrachtungs-

fläche.
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Abbildung 5-1

E-
Ausgangszustand irn Gruntlvrrasserströrnungsmodell rnit Urnriss des tsaugebietes (gelbe
Fläche), GW-lsohypsen 

_(blau) und Ausdehnung der Schadstof'ffahne SW (violette-Sctrraffur,,
Daten von 2020) sowie Strromlinien (rot)

Es handelt sich ausschließlich urn ein Strör,nungsrnodelt, eine Simulation des Schadstoilflrr.ans-
ports ist derzeit nichü nröglich. lndirekt leann jedoch ein Fartikeltransport für die Ver.anschauli-
chung einen möglichen Stoffverfraclttt^lng inn Grunürvasser genutä t*nd rnit t-lltfe rron
Strornlinien dargestelH werden. Diese können jedoch die im Grundwasserleiter stattfindenden
physikalischen Prozesse, wie Dispersion, Diffusion und Sorption, nicht abbil'den. Für. eine kon-
servative tsetrachtungsweise und für die Erlangung von Prozessverständnissen sind sle aller-
dings sehr gut geeignet.

5.r"2 WltrszenariomitOherftächenversiegelung
ln einem ersten Zwischenschritt und zur Testung des Modells erfolgte die Einarbeitrrrng der
geplanten zu versiegelnden Fläche innerhalb des Vorhabengebietes. Dazu wurde auf einer
Fläche von ca. 14.135 m2 (aus tB tgl - graue Fläche in Abbildung 5-2) die inr Modell in die
diesem Gebiet implementierte Grundwasserneubildung (ca.324 mm/a) auf 0 rnm/a gesetä.
Das Modellierungsergebnis ist aus Abbildung 5-2 ersichilich.
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Abbildung 5-2: Zwischenzr"rsland irn Grundwasserslrörnungsrnodell mit Urnriss des Baugebietes (gelbe
Fläche), GW-lsohypsen (blau) und Ar,,rsdehnung der Schadstofffahne STV (violette Schraftur,
Daten von 2020), Einarbeitung des neu zu versiegelnden (gnau) Bereiches (ohne Versickerung)
r,rnd Slrornlinier-r

Beim Vergleich der lsolinien nrit der-n Ausgangszustand wir:d deutlich, dass sich sowohl die 48-

als auch die 4$mNHN-Linie leicht nach Westen verschoben haben. Das bedeutet, dass sich

die Wasserstände durch die reduziente Grundwasserneubildung abgesenkt haben. Eine er-

fassbare V€ränder.ung bei den Stromlinien ist nicht nachweisbar.

Die Differenz zwischen den beiden Zuständen zeigrt Abblldung 5-3.
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Abbildung $3: Wasserstandsdifferenz arischen Ausgangsztrstand und Zurisehenaustand Versiegelung

Die Absenkung des Grundwasserspiegels $legt zwischen 't0 crn am Nordostrand der Fläche
und 33 cm am Westrand.

Dieses Szenario verdeutlich zunn einen, dass das fr4odelt sensihel genL€ auf die loka[e Verän-
derung der Grundwasserneubildung reagiert und zum anderen, dass sich die VeränderLüngen
in erster Linie am Westrand der Fläche des tsauvorhabens bemerkbar machen. Grund sind
vermutlich die etwas geringeren Durchlässigkeiten der Sedimente im westlichen lieil der Flä-
che (siehe Pkt. 4.1 und 4.2).

5.1.3 Modeltrszenarta mit Versiegetang und Vereickerung
Bei diesem Szenario wurde neben der Versiegelung auch die Versickerung von Nieder-
schlagswasser in den geplanten Versickerungssystemen (Gräben, Rigolen) sirnulier.t. Dazu
mussten den Flächen der Versickerungselemente erhöhte Grundwasserneubildungsraten zu-
gewiesen werden. Grundlage dafür waren die vorliegenden Flächendaten hinsichilich der Ver-
siegelung und Versickerung. Gemäß der Flächenbitanzrechnung in tB 1gl beträgt die
abflusswirksame versiegelte Fläche rd. 14.'135 m2. Das von dieser Fläche anfallende Wasser
soll auf einer Fläche von 2.295 m2, welche für die Versickerungselemente vorgesehen ist, in
den Untergrund eingebracht werden. Die Sohlfläche der Elemente beträgt 1.335 m2. Für das
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Modellszenario wurde der geringere Wert der Sohlflächen zum Ansatz gebracht (konservativer

Ansatz). lm Modell erfolgte auf den Versickerungsflächen die Erhöhttng der Grund,vasserneu-

bildung um den Faktor '$0,5 ('$4.'t35 rn2l1.335 m2) gegenüber dem Ausgangszustand. Da es

sich um ein stationäres Modell handelt, können die Vezögerungen irn Leitungssystern und die

Speichenrvlrkung der Gräben nicht simulied werden. Das anfallende Wasser wird irn futodell

komplett und ohne Verzögerung derrr Grundwasserteiter zugegeben.

\*--'-'

Abbildung 5-4: tMlodellszenario miü Vensiegplunrg und Versickerrun'g rni,t LJFndss des tsangpbieües (gelbe Flticl[e),
GVl/'lsofiypsem (bllar*] und,Ausdehm,trngl der Schdbtofffi,aüme $TV (viofelte Sclwa{frr, D*n von
2020), Einarbeitung des neu, zu versiege{nden (grau} Eereielrcs und qe-r

Versic*erungFelernente) sowie Stnomlinien

Das fiIodeltierungserrgiebnb ffirlHung 5'4) zeigt wiederufil ixur rnarginate'Veräirrderurqen lrn

Strömr.rrqstild. lrn Vergbhh arn Ausgangsaustard (,Atüildung $'1) hahen sich db lscüinbn

irn Bereich des Bauvqrhahns und irn urunitletharen tlmfeld lelcFrt nach Osten versctrulben.

Das beder,rtet dieWsserrstände sindgeringfugig angestiegen. Bei'der Betrachtung der Slnonp

linien sind lceine entsct'reidende'n Verändemngien erkennbar. Die Verändeturqen in den
Grundwasserständen zeigt Abbildung S5.
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Abbildung 5-5: Wasserstandsdifferenz aruischen Ausgangszustand und Szenario VersiegeklngAlersicleerung

Wie bereits beim Zwischenszenarlo ohne Versickerung zeigen sich die rnarkantesten Verän-
derungen am West- und Südrand der Vorhabensfläche arn Sickergraben VSl und der Sicker-
rnulde VS3. Die rllaxirnale Aufhöhung des Grunchnrasserstands durch die Versickerung von
Regenwasser beträgt hier 23 cnt. $rn restiichen Teilder Fläche tiegen die Difierenzen anischen
5 cm und 15 cm.

5"2 Einbau eines unterirdischen Flolzpelletspeichers
Zwischen den beiden geplanten Funktionsgebäuden ist der Einbau eines unterirdischen
Holzpelletspeichers geplant. Das runde Bauwerk hat einen Durchmesser von 6 m und eine
Tiefe von ca. 4,0 m. Gemäß den vorliegenden Planunterlagen ([B f gJ - Ausschnitü in Abbil-
dung 5-6) wird die Unterkante bet 4T mNHN liegen.
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Abbildung 5-6: Lage des unterirdischen Holzpelletspeichers

Das tsauwerk wird mit seiner Sohle und dem unteren Teil ständig im Grundwasser liegen. Bei

einer mittleren Wasserstandshöhe\r'on 4&,2 mNHN taucht der Speicher somit ca.'3,2 rn in das
Grunchruasser ein. lm l-lochwasserfall (Grundhochwasseri wird dieser Wert übr 2 m $iegen.

Die modetltechnische Prtrfung des Einbaus dieses Baukörpers in den Grundrrasserleiter er.gab

keinen nennenswerten Anhaltspunkt für eine tseeinffussung der Grundruasserhöhe r.lnd der
Grundwasserfließrichtung irn rrrnrnittelbaren Unrfeld des Bauulerkes, es wird vom Grunehruasser

beidseitig umströmt. lrn weiteren Urnfeld sind gar keine V€ränderungen der Gnlndrmsserdy-
namik dunch den irn Grundrrmserfeiter liegenden Baukörper nachweisbar. Auf eire exp$izlte

Darstellung wird vezichtet (lteine darstellbaren \y'er.änderungen zu Abbildung $4 und Abbil-
dung 5-5).

6" Zusarnmenfassung und Empfehlungen

Die Baker & Eean lmmobilien 93 GmbH plant am Standort Schönebeck auf einer Fläche von
ca. 3,1 ha zwischen tVlagdeburger und Hohendorfer Straße die Errichtung von zweiFunktlons-
gebäuden, Zufahrten und Parkplatz. Das anfallenden Regenwasser auf den zu bebauenden

bzot. zu versiegelnden Flächen soll über ein Rigolensystem sowie mehrere Versickerurgsmr.ll-
den auf dem Grundstück in den Untergrund abgegeben werden.

lm Rahmen der Erarbeitung der vorliegenden hydr.ogeologischen Stellungnahme zur geplan-

ten Regenwasserversickerung wurden durch Beak Consultants GmbH die vorliegenden Daten

zum Klima, zur Flydrographie und zur Geologie/Hydrogeologie, einschließlich der Daten zu
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den Grundwassermessstellen zusammengestellt und entsprechend der Aufgabensteilung auf-
bereitet. Ein wesentlicher Teil der Datenanalyse bestand in der Zusammenstellung und Auf-
bereitung der vorliegenden Wasserstandsdaten aus Grundwassermessstellen aus dem
Umfeld des Bauvorhabens. Des Weiteren edolgten auf Grundlage der aktualisierten planung
zur Regenwasserversickerung und den Flächenbilanzen für die abflusswirksamen Flächen
nach der Bebauung und Versiegelung [B 19] modelltechnische Früfungen zur Darstellung der
Auswirkungen der geplanten Maßnahmen auf die Grundwasserströmung.

Die eingehende Analyse der Grundwasserstandsdaten aus den Messstellen im Umfeld des
Bauvorhabens hat gezeigt, dass im Untersuchungsgebiet die Schwankungsbreite (Max-Min)
des Grundwasserspiegels knapp über 1,3 m beträgt und die aktuell vorliegenden Daten aus
den Jahren 2020 und 2O2l uorwiegend einen Zustand mit niedrigen bis extrem niedrigen Was-
serständen (Grundwasserflurabstand > 2...2,6 m) repräsentieren. Die Auswertung der Zeitrei-
hen der Wasserstände zeigt auf, dass die mittleren Wasserstände im Unter:suchungsgebiet
ca. 50 cm über den aktuellen Werten liegen und dass im Hochwasserfatl (Grundhochwasser)
der Grundwasserflurabstand nur noch ca. 1,3...1,8 m betragen kann. Die Aufnahrnekapazität
der erst ab ca. 1,0 m bzw,. bereichsweise auch erst ab2,6 m u. GOK anstehenden sickerfähi-
gen Kiessandschichten (Sedimente der Niederterrasse oder des Saale-Glazialkonrplexes)
könnte im Hochwasserfall an ihre Grenzen konrmen. Die Anlage der Vensickerungselernente
sollte so erfolgen, dass noch genügend,speicherraum im Bereich der unterrirdischen Sicker-
strecke vorhanden ist. Das bedeutet, dass nicht nur die Sohlfläche derVersickerungselemente
direkten Kontakt zur sickernfähigen Schicht haben, sondern auch die Böschungsflächen. Bln-
dige, schlecht durchlässige Schichten sollten im gesamten Berdch der Versickerulngsele-
m ente du rch s i ckerfäh iges ftdaterial ausgetauscht werden.

Von entscheidender Beder.rtung ist, dass durrch die Versiegehu,ng und Regenwassenversicke-
rung im Areal des Bauvorhabens die Grnrndwasserströmung und somit auch die potenzieli
mÖgliche weitere Verbreitung der bekar.rnten Schadstofffahnen nur marglnat beeinffusst wer-
den. Die modellgestützten Prüfungen haben gezeigt, dass die durch die Versialeeru,ng hervor-
gerufenen Veränderungen deuttich unter den natür'lichen Schwankungsintervallen der
Grundrruasserstände liegen. Eine relevante nachteilige tseeinflussung der Grundrruasserfließ-
richtung und damit Veränderung der Fahnenentwicklung kann nach gegenwärtigern Kenntnis-
stand weitgehend ausgeschlossen werden. Bei ähnlichem Vor.habensumfang und gleicher
hterangehensweise bezüglich der Regenwasserversickerung gelten diese Aussagen auch für
die nördlich angrenzende gernäß Bebauungsplan [rlr. 3S [B 15] potentiellzu bebauende Flä-
che.

Die ergänzende modelltechnische Prüfung des Einbaus eines unterirdischen Speichers für
Holzpellets mit meinem Durchmesser von 6 m und einer Tiefe von 4 m innerhalb der Fläche
des Bauvorhabens ergab keine nennenswerten Anhaltspunkte für eine Beeinflussung der
Grundwasser- und der dan'rit einhergehenden Schadstotffahnendynamik. Durch die tr-age der
des tsaukörpers irn Grundwasserbereich sollten jedoch geelgnete Maßnahmen zurAbdichtung
und zur Sicherheit gegen Auftrieb eingeplant werden.
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